
Anforderungsprofil 

für die Praktikumsstelle in der Abteilung  

BOP (Berufsorientierungsprogramm)  

im Berufsbildungszentrum 3  

in Rheintalbahnstraße 47, 68199 Mannheim 

Anhand der umfangreichen Aufgabengebiete und daher langen Einarbeitungszeiten 

wäre eine Anwesenheit der Praktikantinnen für 6 Monate optimal. Sollte dies nicht 

möglich sein, wäre eine Mindest-Anwesenheit von 3 Monaten erwünscht.  

Da nur außerhalb der Ferienzeiten Teilnehmer, Schüler und Schülerinnen anwesend 

sind, wären die optimalen Einsatz-Monate für das Praktikum: 

Januar bis Juli 

September bis Dezember 

Da der praktische Teil extrem sprachlastig ist, ist ein Sprachniveau B2/C1 

Voraussetzung. Die Sprachniveau B2 ist für den administrativen Teil ebenso 

notwendig. 

Aus den oben genannten Gründen ist das Praktikum in BoP für Student/innen, die 

die deutsche Sprache verbessern bzw. erweitern möchten. 

Die Aufgabenbereiche umfassen folgende Tätigkeiten: 

Administrative- und Verwaltungsaufgaben 

 Aktive Unterstützung bei der Raum- und Zeitplanung des BOP-Projekts. 

 Akquisition der Schüler/innen in den Haupt-, Werkreal- und Realschulen in 

Mannheim. 

 Akquisition der Teilnehmer in den Mannheimer Berufsschulen für das 

Programm ProBeruf für Geflüchtete. 

 Durchführung eines Informationstags über das BOP-Projekt in der Haupt-, 

Werkreal- und Realschulklassen, sowie der Berufsschulklassen 

 Besuch von Elternabenden. 

 Erstellen von Einverständniserklärungen der Schulen sowie Anfertigung von 

LoI Kooperationsverträgen. 

 Erstellen von Elternbriefen, Anwesenheitslisten, Beobachtungsbögen, 

Rückmeldebögen, Teilnahmebescheinigung, Beurteilungen, 

Zufriedenheitsauswertungen und Zertifikaten. 



 Auswertungen von Teilnehmer- und Lehrerbefragungen. 

 Erstellung der Personaleinsatzpläne, Monatslisten und Raumbelegungslisten. 

 Pflegen des BoP Handbuches.  

 Dokumentation der Anwesenheit der Schüler/innen und Teilnehmer.  

 

Praktische Aufgaben 

 Aktive Teilnahme in den Werkstätten.  

 Beobachtung und Bewertung der Schüler/innen und Teilnehmer.  

 Auf Wunsch der Praktikant/innen Übernahme von Partitionen in den 

Unterrichtsbereichen Kaufmännisch, Handwerk, Medizin und Sozial.  

 Unterweisung nach Schulung im Umgang mit Rollstühlen, Verbänden, 

Blutdruckmessgeräten, usw. 

 Durchführung von Rollenspielen in den Bereichen Kaufmännisch, Handwerk, 

Medizin und Sozial. 

 Erstellung, Durchführung und Auswertung von Tests. 

 Mitwirkung und Auswertung von Abschlussgesprächen, sowie der Erstellung 

von Abschlussberichten. 

 

Wichtig ist noch zu erwähnen: 

 

 Die Praktikanten/innen bekommen eine Unterkunft in einer komplett 

eingerichteten Wohnung für maximal 3 Personen. 

 In der Wohnung ist ein Internetanschluss mit einem Volumen von 40 GB pro 

Monat vorhanden.  

 Ebenso bekommen die Praktikanten/innen ein Fahrrad vom IB zur Verfügung 

gestellt. 

 Weiterhin steht eine Möglichkeit die Wäsche zu waschen. 

 

 


